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Hume in seiner Zeit

1711 7. Mai: David Hume wird in Edinburgh geboren. 

1711–23 Hume lebt mit seiner Familie in Ninewells, im calvinistischen Süden 

Schottlands, und in Edinburgh (Lawnmarket), der Hauptstadt des 

Landes. 1713: Tod des Vaters. Ab 1723 besucht Hume die Universität  

Edinburgh. 

1725/26 Rückkehr nach Ninewells 

1726 Studium der Rechtswissenschaft an der Universität Edinburgh; 

Freundschaft mit Henry Home, dem späteren Lord Kames 

1729 Abbruch des Studiums; Rückkehr nach Ninewells; enthusiastische 

Beschäftigung mit stoischen und der Stoa nahe stehenden Autoren; 

zwei Phasen schwerer Depressionen 

1730 Reise nach Edinburgh, wo Hume sich erholt 

1731 Rückkehr nach Ninewells. Dort beginnt eine zweite lange 

Depressionsphase. Beginn des empiristischen Philosophierens 

1734 Hume verlässt Schottland. In London schreibt er den „Letter to a 

Physician“. Hume wird wieder gesund. Reise nach Bristol, wo er als 

Sekretär bei einem Kaufmann arbeitet. Reise nach Frankreich; 

Aufenthalt in Paris und Reims. 

1735 Reise nach La Flèche, nahe Le Mans. Dort lebt er zwei Jahre lang und 

arbeitet an seiner Philosophie. 

1737/38 Reise nach London, wo Hume siebzehn Monate bleibt.  

1738: Reise nach Rochester, um Joseph Butler zu treffen. 

1739 Ein Traktat über die menschliche Natur (erster und zweiter Band);  

vernichtende Rezension des Traktats in „The History of the Works of 

the Learned”. Hume trifft Francis Hutcheson. 

1740 Abriss. Hume reist im Frühling nach London, um die Druckfahnen des 

dritten Bandes des Traktats zu korrigieren. Dieser erscheint am  

30. Oktober. Rückkehr nach Schottland 

1741 Erster Teil der Essays 

1742 Zweiter Teil der Essays. Hume lebt vor allem in Edinburgh. Beginn 

vieler Freundschaften mit den übrigen Vertretern der „schottischen 

Aufklärung“ 

1744 Vergebliche Bewerbung um den Lehrstuhl für „Ethics and Pneumatical 

Philosophy“ an der Universität Edinburgh 

1745 Reise nach St. Albans nahe London; Tutor und Pfleger des Marquis 

von Annandale; Tod der Mutter; Mai: Brief eines Edelmannes 

http://members.aon.at/gstremin/zeit_hume.htm#ninewells
http://members.aon.at/gstremin/zeit_hume.htm#lawnmarket
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1746 Ende des Aufenthalts in St. Albans; London; Privatsekretär General 

Sinclairs; Militärexpedition an die Küste Frankreichs, danach Aufenthalt 

in London 

1747 Rückkehr nach Schottland 

1748 Hume begleitet Sinclair auf eine Gesandtschaftsreise an die Höfe in 

Wien und Turin. Unter anderem besuchen sie verschiedene deutsche 

Städte, so Köln, Frankfurt und Nürnberg. 22. April: Eine Untersuchung 

über den menschlichen Verstand; 19. November: Drei Essays; 

Aufenthalt in London 

1749 Rückkehr nach Ninewells; Arbeit an verschiedenen philosophischen 

und historischen Projekten. Wahrscheinlich lernte Hume damals Adam 

Smith persönlich kennen. 

1751 Eine Untersuchung über die Prinzipien der Moral; Sekretär der 

Philosophischen Gesellschaft in Edinburgh 

1752 Politische Diskurse; vergebliche Bewerbung um den Lehrstuhl für Logik 

an der Universität Glasgow (als Nachfolger Smiths); Bibliothekar am 

Juristenkollegium in Edinburgh; Arbeit an der Geschichte Englands; 

erster bekannter Brief an Adam Smith 

1754 Geschichte Englands (erster Teil); Kassierer der Select Society 

1755/56 Auseinandersetzungen in der Kirche Schottlands wegen der 

freidenkerischen Ansichten Humes 

1757 Hume legt sein Amt als Bibliothekar nieder. Vier Abhandlungen; 

Geschichte Englands (zweiter Teil) 

1758 London, wo Hume den dritten Teil seiner Geschichte Englands 

abschließt und unter anderen Edmund Burke, Benjamin Franklin und 

Edward Gibbon kennenlernt 

1759 Geschichte Englands (dritter Teil) 

1761 Reise nach London; Geschichte Englands (vierter Teil); zurück nach 

Schottland 

1763 Reise nach Frankreich als Privatsekretär des britischen Botschafters, 

Graf Hertford; Beginn der Freundschaft mit Mme. Boufflers und den 

französischen Aufklärern; Mozart im Salon der Mme. Boufflers 

1765 Hume übernimmt für mehrere Monate das Amt des Geschäftsträgers in 

der britischen Botschaft in Paris. 

1766 Rückreise nach London gemeinsam mit Jean-Jacques Rousseau; 

Streit mit Rousseau; Veröffentlichung des Briefwechsels zwischen den 

beiden; Rückkehr nach Schottland 

1767 Unterstaatssekretär im Auswärtigen Amt in London (bis Januar 1768) 

1769 Rückkehr nach Schottland 
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1769–76 Freundschaft mit Nancy Orde; Verschlechterung des 

Gesundheitszustandes; Überarbeitung des gesamten Werks  

(mit Ausnahme des Traktats) 

1776 England-Reise aus Gesundheitsgründen; 4. Juli: Abschiedsessen in 

Edinburgh; 25. August: Tod 

1777 Smith veröffentlicht Humes Autobiographie und seinen Brief an William 

Strahan. Die Essays Über Selbstmord und Über die Unsterblichkeit der 

Seele erscheinen. 

1779 Humes Neffe veröffentlicht im Frühjahr die Dialoge über natürliche 

Religion. 

 


